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Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2023 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

447 Freitag, 1. September 2023 Freitag, 18. August 2023 

448 Montag, 2. Oktober 2023 Montag, 18. September 2023 

449 Donnerstag, 2. November 2023 Mittwoch, 18. Oktober 2023 

450 Freitag, 1. Dezember 2023 Samstag, 18. November 2023 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag, 13.30 - 17.00 Uhr  Jassen 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen  

Juli 

Sa/So 1./2. Turnerreise Turner 

Mo 3. Velo-, Bike-, E-Bike-Tour Frauengemeinschaft 

Mo 3. Abschlussbräteln Volley Turnerinnen 

Di 4. Vereinsmeisterschaft 1. Teil Turner 

Mi 5. Abschlussbräteln Turnerinnen / Fgg  

Fr 7. Maschinisten-Übung Feuerwehr ZUF 

Fr 7.  Ökumenische Schulschlussfeier Schule / Pfarrei 

Fr 7. Fürobe Burger Idee6153 

Sa 8. Vereinsreise Samariterverein 

Sa 8. Familienpicknick Braunviehzuchtverein 

Sa-Sa 15.-22. SOLA 2023 JuBla 

Fr 28. Schnellster Ufhuser / Tannzapfenfest Turner / Turnerinnen 

Mo 31. Napfwanderung Turner / Turnerinnen 

Sommerferien vom 8. Juli 2023 bis 20. August 2023 

Sommerfeeling vom 10. Juli 2023 bis 14. Juli 2023 

August 

Di 1. Höhenfeuer Feuerwehr ZUF 

Di 1. Brass & Grill Musikgesellschaft 

Fr-So 11.-13. Eidg. Trychlerfest in Menzingen, Zug Buure-Trychler 

Di 15. Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegen Pfarrei 

Fr 18. Bräteln Samariterverein 
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Veranstaltungen | Gemeindenachrichten 

So 20. Picknick Feuerwehr ZUF 

Mo 21. Ökumenischer Schulstartgottesdienst Schule / Pfarrei 

Di 22. Offiziers-Übung Feuerwehr ZUF 

Do 24. Verkehrs-Übung Feuerwehr ZUF 

Sa 26. Super Lotto Musikgesellschaft 

Sa 26. Spatzmania (Regioteam) JuBla 

Sa 26. Jugifinaltag, Düdingen Turnen Jugend 

So 27. Vereinsreise Turnerinnen 

Mo 28. Kader-Übung Feuerwehr ZUF 

Mi 30. 
Obligatorisch-Schiessen, 18.30 - 19.30 Uhr, 
Schützenhaus 

Wehrverein 

Do 31. Elektro-Übung Feuerwehr ZUF 

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser 

Vielleicht ergeht es 

Ihnen ähnlich wie 

mir. Bei einem Blick 

zurück verschwimmt 

die Zeit und man ertappt sich selbst, 

dass man nicht mehr genau sagen kann, 

wie lange zurück ein Erlebnis liegt. Sind 

es Wochen, Monate, Jahre? Gefühlt wie 

gestern – aber: 

Vor einer Woche konnten wir an der Ge-

meindeversammlung einen sehr positi-

ven Rechnungsabschluss präsentieren 

und das Projekt Lachenmatte mit einer 

Kreditunterschreitung abschliessen. 

Dank der kompetenten Unterstützung 

von Herbert Bieri – Fachstelle Strassen-

erhalt AG, konnte die bestehende Struk-

tur geprüft und belassen werden und die 

Strasse mit überschaubaren Mitteln sa-

niert werden. Mit der Sanierung konnte 

auch die Strassenbeleuchtung ange-

passt werden und somit wird die erste 

Strasse mit LED ausgeleuchtet. 

Vor einem Monat durften wir den Roh-

bau der Chrüzschüür besichtigen. Es ist 

umso erfreulicher, wenn ein Projekt mit 

einem guten Gefühl geplant wurde und 

bei der Realisierung noch positiver über-

rascht wird. Der Innenraum wirkt geräu-

mig und das Interesse der Bevölkerung 

hat den Gemeinderat und die Genossen-

schaft sehr gefreut. Ich freue mich auf 

die Eröffnung im September und bin 

überzeugt, dass die Chrüzschüür ein 

Gewinn für Ufhusen wird.  
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Gemeindenachrichten 

Bauwesen Einwohnerkontrolle 

Vor einem halben Jahr konnte das Pro-

jektteam Glasfaser für Alle – Ufhusen mit 

der Umsetzung starten und die ersten 

Leitungen Richtung Ufhusen wurden 

gebaut. Mittlerweilen wurden die Verträ-

ge mit den Grundeigentümern für die 

zweite Ausbauphase unterzeichnet und 

die Gebiete Warmisbach, Lochmühle, 

Mühlematt, Nieder- und Oberebnet kön-

nen gebaut werden. Das Projektteam 

wird laufend erweitert und umfasst ne-

ben der Co-Projektleitung, Baukoordina-

tion, Administration nun auch einen An-

sprechpartner für Fragen zum Thema 

Abonnement – Quickline und als Unter-

stützung bei der Umstellung auf den 

Glasfaseranschluss. Mehr dazu im Be-

richt in dieser Ufhuser Zeitung.  

Den Kredit für das Projekt Glasfaser für 

Alle - Ufhusen durften wir vor einem Jahr 

genehmigen… gefühlt doch erst gestern. 

Vor sechs Jahren hat die Gemeinde Uf-

husen das erste Mal über die Deponie 

Engelprächtigen informiert. In der Zwi-

schenzeit wurde durch die Engelprächti-

gen AG sehr viel gearbeitet und inves-

tiert. Der Kanton konnte den Vorprü-

fungsbericht nun abschliessen und das 

Projekt kann in eine neue Phase starten. 

Sobald der Zeitplan korrigiert wurde, 

informiert die Gemeinde wieder über das 

Projekt und die weiteren Schritte, welche 

die Bevölkerung betrifft. 

Vor acht Jahren durfte ich mein erstes 

Vorwort als Gemeinderat verfassen. Ich 

weiss noch heute, wie lange ich daran 

geschrieben hatte. 

Das sind nur einige, ausgewählte Erleb-

nisse. Diese erscheinen so nah, den-

noch liegen sie teilweise Jahre zurück. 

Ich freue mich auf neue Erlebnisse, auf 

die wir zurückblicken können. In Ufhusen 

geht das am Besten gemeinsam. Blei-

ben wir also gemeinsam auf Kurs und 

setzen die Projekte mit viel Engagement 

und solidarischem Gedanken um.  

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und 

Leser, viele schöne Erlebnisse durch die 

Sommerpause und freue mich auf inte-

ressante Begegnungen und Gespräche.  

Marcel Schmid 

Zuzug 

Aouabdia Kamel, Lochmühlestrasse 2 

Eheschliessung 

Aouabdia Kamel und Verena (geb. Ja-

kobs), Lochmühlestrasse 2, am 

12.06.2023 

Baugesuche wurden eingereicht von:  

UHG Ufhusen, Verbreiterung und Neu-

befestigung Hofzufahrten, auf Gstk-Nrn. 

239 / 263 / 397 / 398 / 399 / 400, Meinra-

den / Studenweid / Oberebnet 6 und 8 / 

Oberebnet 10, 12 und 14 

Einwohnergemeinde Ufhusen, Heizungs-

ersatz Schulhaus und Fridli-Buecher-

Halle, auf Gstk-Nr. 73, Schulhausstrasse 

3 
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Gemeindenachrichten 

Projekt Glasfaser Ufhusen 

Zusammenarbeit mit der Elektra Uf-

husen 

Die Gemeinde Ufhusen hat sich auf eine 

Zusammenarbeit mit der Elektra Ufhus-

en für das Glasfasernetz geeinigt. Alfons 

Birbaumer, Präsident der Elektra Ufhus-

en und Marcel Schmid, Gemeinderat 

freuen sich darüber, zu Gunsten der Be-

völkerung eine gute Lösung gefunden zu 

haben. Ziel ist es, im Leitungsbau Syner-

gien zu nutzen und nach Möglichkeit 

Rohrkapazitäten der Elektra für das 

Glasfasernetz gebrauchen zu können.  

Herzlich willkommen Maico im Pro-

jektteam 

Das Team von Glasfaser für Alle in Uf-

husen konnte um Markus Schärli (Maico) 

erweitert werden. Wir heissen Maico bei 

uns im Team willkommen und wünschen 

ihm einen guten Start und alles Gute im 

Projektteam. Er wird der Bevölkerung die 

Abo-Möglichkeiten mit Glasfaser für Alle 

vorstellen. Ab August wird er mit jenen 

Personen in Kontakt treten, die ab 1. 

November 2023 Internet, Telefon und TV 

vom Glasfasernetz bekommen. Inzwi-

schen bereitet er sich bereits pflichtbe-

wusst auf diese Aufgabe vor. 

Prix Soleil 2023 

Der im Jahre 2018 lancierte Prix Soleil 

soll im 2023 wieder vergeben werden. 

Im vergangenen Jahr durfte der Prix Sol-

eil verliehen werden an Romana Röthlis-

berger für ihr Engagement im Vorstand 

der Frauengemeinschaft sowie für die 

Spielgruppe. Der Gemeinderat freut sich 

auf Ihre diesjährigen Vorschläge. Teilen 

Sie uns mit, wer aus Ihrer Sicht den Prix 

Soleil 2023 verdient hat: Wer hat eine 

besondere Leistung erbracht oder für die 

Gemeinde einen Mehrwert geschaffen?  

Der Gemeinderat freut sich über die Vor-

schläge aus der Bevölkerung. Diese 

können auf gewohntem Wege einge-

reicht werden (gemeinde@ufhusen.ch 

oder 041 988 12 57). Der Preis wird am 

Gemeindeapéro vom 27. Oktober 2023 

verliehen. 

Sachbeschädigungen Umgebung Kir-

che und Friedhof 

In den vergangenen Wochen wurde 

mehrmals in der Umgebung Kirche so-

wie auf dem Friedhof mutwillige Sachbe-

schädigung begangen. Unter anderem 

sind die Lichtschalter zerstört worden. 

Wir bedauern diese Vorkommnisse sehr 

und bitten die Bevölkerung, Beobachtun-

gen und Ereignisse bei der Polizei zu 

melden. 

Respekt und Ruhe gegenüber den Ver-

storbenen werden auch bei Anlässen in 

und rund um die Kirche erwartet. Wir 

möchten den Ruhestätten dieses für uns 

so selbstverständliche Recht wahren. 

Ebenso wird gebeten, mit den Gütern 

und Gegenständen der Kirche sorgsam 

umzugehen.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  

Gemeinderat und Kirchenrat Ufhusen 
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Gemeindenachrichten 

Lehrstelle 2024 

Die Gemeinden Ufhusen und Grossdiet-

wil starten ab Sommer 2024 ein span-

nendes Projekt: Sie werden gemeinsam 

Lernende zur Ausbildung "Kauffrau / 

Kaufmann EFZ / EBA öffentliche Verwal-

tung" ausbilden. Damit will man einer-

seits dem Fachkräftemangel, welche 

auch die Branche öffentliche Verwaltung 

betrifft, etwas entgegenhalten. Anderer-

seits wollen wir jungen Menschen die 

Möglichkeit bieten, unseren spannenden 

Sommeröffnungszeiten Gemeindever-

waltung 

Während den Sommerferien vom 8. Juli 

– 20. August 2023 werden die Schalter-

öffnungszeiten sowie die Telefonzeiten 

der Gemeindeverwaltung reduziert. Die 

Sommeröffnungszeiten sind wie folgt: 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 

jeweils 08.30 - 11.30 Uhr 

Selbstverständlich können auf Anfrage 

auch Termine ausserhalb der Öffnungs-

zeiten vereinbart werden. Der Gemein-

derat und die Gemeindeverwaltung Uf-

husen wünschen Ihnen schöne und er-

holsame Sommerferien. 

Beruf mit den unterschiedlichsten An-

spruchsgruppen näher zu bringen. Die 

Lernenden dürfen somit die Ausbildung 

in zwei verschiedenen Lehrbetrieben 

geniessen. Dies ist nicht nur für die Ler-

nenden, sondern auch für die Lehrbetrie-

be äusserst interessant.  

Wir freuen uns auf dieses spannende 

Projekt!  

Gemeinden Ufhusen & Grossdietwil 
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Gemeindenachrichten 

Wanderwegkommission 

Zu Beginn des Jahres wurde mitgeteilt, 

dass der Gemeinderat über die Weiter-

führung oder allfällige Auflösung der 

Wanderwegkommission berät. Mittler-

weile wurde eingehend darüber disku-

tiert und beschlossen, dass die Wander-

wegkommission aufgelöst wird. Stattdes-

sen wird voraussichtlich im kommenden 

Jahr 2024 eine neue Kommission ge-

gründet, welche sich mit verschiedenen 

Themen aus dem Bereich Energie ausei-

nandersetzen soll. Der Gemeinderat ist 

überzeugt, damit eine zukunftsorientierte 

und zeitgemässe Entscheidung getroffen 

zu haben. Zudem bleibt bis dahin genü-

gend Zeit, eine Zieldefinition für die neue 

Kommission auszuarbeiten.  

Mit der Auflösung der Wanderwegkom-

mission wird Werner Schmid verdankt, 

welcher seit Jahren in der Kommission 

mitgewirkt hat. Der Gemeinderat möchte 

sich an dieser Stelle ganz herzlich bei 

ihm bedanken. Er hat sich jahrelang für 

die Wanderwegkommission engagiert 

und tolle Projekte umgesetzt. Die Arbeit 

diente stets zu Gunsten der Bevölke-

rung, was der Gemeinderat sehr schätzt. 

Wir wünschen Werner Schmid alles Gu-

te, beste Gesundheit und viele schöne 

Momente in der Zukunft. 

Gemeinderat Ufhusen 

Neophytensack 

Exotische Problempflanzen – sogenann-

te invasive Neophyten – verbreiten sich 

schnell, verdrängen einheimische Pflan-

zen und bedrohen dadurch die Artenviel-

falt. Dem Pflanzenmaterial, welches bei 

der Neophytenbekämpfung anfällt, ge-

bührt deshalb besondere Aufmerksam-

keit: Die vermehrungsfähigen Pflanzen-

teile gehören nicht ins normale Grüngut 

oder auf den Kompost, sondern in den 

Kehricht. So wird sichergestellt, dass 

sich die invasiven Neophyten nicht wei-

terverbreiten können. Im Neophytensack 

ist die Entsorgung der exotischen Prob-

lempflanzen gratis. Neophytensäcke 

können kostenlos bei der Gemeindever-

waltung bezogen werden. 

Das gehört in den Neophytensack: 

alle vermehrungsfähigen Pflanzenteile 

von exotischen Problempflanzen 

Das gehört nicht in den Neophyten-

sack: normales Grüngut, Hauskehricht, 

Sondermüll 

Weitere Informationen sowie Flyer und 

Ratgeber erhalten Sie unter https://

umweltberatung-luzern.ch/

neophytensack oder direkt mit dem fol-

genden QR-Code: 

https://umweltberatung-luzern.ch/neophytensack
https://umweltberatung-luzern.ch/neophytensack
https://umweltberatung-luzern.ch/neophytensack
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Gemeindenachrichten 

Abstimmungsergebnisse vom 18. Juni 2023 

Stimmberechtige Personen: 698 

Eidgenössische Volksabstimmung 

Kantonale Volksabstimmung 

  
JA  

Stimmen 
NEIN-

Stimmen 

Besteuerung grosse Unternehmensgruppen  202 80 

Klima-Gesetz 95 198 

Covid-19-Gesetz 107 184 

  
JA  

Stimmen 
NEIN-

Stimmen 

Ost– und Westumfahrung Flecken Beromünster 154 121 

Kurzbesprechung für noch nicht an-

gemeldete Stellensuchende:  

Info-Desk im BIZ Luzern 

Jeden ersten Donnerstag im Monat wer-

den am RAV-Info-Desk beim Beratungs- 

und Informationszentrum für Bildung und 

Beruf (BIZ) in Luzern kostenlose Kurzbe-

sprechungen angeboten. 

Termine des zweiten Halbjahres 2023 

(jeweils 15.00 – 17.00 Uhr): 

− 6. Juli 

− 3. August 

− 7. September 

− 5. Oktober 

− 2. November 

− 7. Dezember 

 

Ihre Anliegen 

− Sie sind noch nicht beim Regionalen 

Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) 

gemeldet, aber überlegen sich diesen 

Schritt? 

− Sie haben Ihre Stelle ohne An-

schlusslösung gekündigt oder Ihnen 

ist gekündigt worden? 

− Wie unterstützt Sie das RAV vor und 

während der Arbeitslosigkeit? 

− Welche Unterstützungsangebote wie 

Deutschkurse oder Bewerbungskurse 

bieten die RAV an? 

− Ihre Tochter oder Ihr Sohn hat die 

Lehre abgebrochen. Ist das RAV die 

richtige Anlaufstelle? 
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Gemeindenachrichten 

Das Angebot am RAV Info-Desk 

− Der Info-Desk richtet sich an Stellen-

suchende, Arbeitslose, Personen in 

der Kündigungsfrist, Jugendliche 

nach der obligatorischen Schulzeit 

und junge Erwachsene. 

− Sie erhalten Auskünfte rund um Fra-

gen zur Stellenvermittlung und Ar-

beitslosigkeit. 

− Die Gespräche finden in einer Bera-

tungsnische im Informationszentrum 

des BIZ statt. Sie dauern etwa 15 

Minuten und sind kostenlos. 

Weitere Informationen finden Sie unter 

https://www.was-luzern.ch/

stellensuchende-und-arbeitslosigkeit#rav

-info-desk-biz oder direkt mit dem folgen-

den QR-Code: 

https://www.was-luzern.ch/stellensuchende-und-arbeitslosigkeit#rav-info-desk-biz
https://www.was-luzern.ch/stellensuchende-und-arbeitslosigkeit#rav-info-desk-biz
https://www.was-luzern.ch/stellensuchende-und-arbeitslosigkeit#rav-info-desk-biz
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Schule Ufhusen 

Sportliche Höchstleistungen der 

Schule Ufhusen 

Am Dienstag, 23. Mai fand der alljährli-

che Sporttag der Schule Ufhusen statt. 

Auch dieses Jahr wurden die Leichtath-

letik-Disziplinen wieder gemeinsam mit 

dem TV Ufhusen durchgeführt, damit die 

Kinder sich mit ihren Leistungen für den 

Kantonalfinal des UBS-Kids-Cup qualifi-

zieren konnten. Top motiviert starteten 

wir am Morgen mit der Vergabe der 

Startnummern und einem gemeinsamen 

einwärmen. Danach hiess es, alle Kräfte 

zu mobilisieren für die drei Disziplinen 

Weitsprung, Ballwerfen und 60-m-Sprint. 

Die Kinder gaben alles und feuerten ei-

nander ebenso fleissig an. 

Nach den Leichtathletik-Disziplinen war 

es Zeit für den Ausdauerlauf. Es ist im-

mer wieder schön mitzuerleben, wie die 

Kinder einander unterstützen und teilwei-

se viermal den Lauf absolvieren, um mit 

ihren Geschwistern und Freunden laufen 

zu können. So schafften es alle er-

schöpft, aber glücklich ins Ziel beim 

Schulhaus. 

Danach war es Zeit für eine Stärkung 

und das mitgebrachte Mittagessen durfte 

genossen werden. Einige Kinder konn-

ten nicht genug vom Sport bekommen 

und spielten in der Mittagspause zusam-

men Fussball. 

Als letzter Teil des Tages folgte der 

Plausch-Teil. Die Kinder traten in ge-

mischten Gruppen in verschiedenen Dis-

ziplinen gegeneinander an. Es gab unter 

anderem eine Schwamm-Stafette, ein 

Gummistiefelrennen oder sie mussten 

beim Sackhüpfen Puzzleteile sammeln, 

um eine Person zu erraten. Die Gruppen 

arbeiteten super zusammen und es 

machte Gross und Klein viel Spass. So 

konnte ein gelungener Sporttag abge-

schlossen werden. 

Herzlichen Dank an alle, die uns bei der 

Durchführung unterstützt haben sei es 

beim Zeit stoppen, Weite messen oder 

Startzeichen geben. Wir sind dankbar für 

eure Hilfe.  

Schulteam Ufhusen 
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Schule Ufhusen 

Waidmannsheil – ein spannender 

Nachmittag im Wald 

Die 3.-6. Klasse wurde am 26. Mai von 

der Ufhuser Jagdgesellschaf eingeladen, 

einen Nachmittag mit ihnen im Wald zu 

verbringen. Mit dem Velo starteten wir 

um 13.00 Uhr, um zur Jagdhütte im 

Äschwald zu fahren. Dort erwarteten uns 

bereits die Mitglieder der Jagdgesell-

schaft Ufhusen. Der Nachmittag begann 

musikalisch mit einem Ständchen der 

Jagdhörner. Danach wurde uns der Auf-

bau der Jagdgesellschaft und ihre Aufga-

ben erklärt. 

Wir teilten uns für einen Postenlauf in 

vier Gruppen auf. So erfuhren wir bei 

den Posten mehr über die Ausbildung 

und Aufgaben der Jagdhunde, die Waf-

fen und ihre Sicherheit, wir durften viele 

verschiedene Tierpräparate anschauen 

und einen Tag auf der Jagd nachspielen. 

Wir erfuhren viele spannende Sachen 

und lernten einige neue Fachbegriffe. 

Wissen Sie beispielsweise, was es be-

deutet, wenn man ein Tier «anspricht»? 

Was ist genau eine Bache? Oder wie 

sollte man sich gegenüber einem Reh-

kitz verhalten? Falls Sie diese Fragen 

nicht beantworten können, fragen Sie 

doch die Kinder der 3.-6. Klasse. Diese 

sollten Ihnen nun Auskunft geben kön-

nen. 

Zum Abschluss wurden wir noch sehr 

gut verköstigt. Wir durften einen Cervelat 

bräteln und mit Brot und Getränken ge-

niessen. So waren wir gestärkt für die 

Rückfahrt zum Schulhaus.  

Herzlichen Dank an die Jagdgesellschaft 

Ufhusen für diesen interessanten und 

gut organisierten Nachmittag! 

Schulteam Ufhusen 
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Schule Ufhusen 

Proben des Ernstfalls in der Schule 

Ufhusen 

Am Dienstag, 20. Juni kamen die Schü-

ler*innen ausnahmsweise abends noch-

mals zur Schule, da bei uns eine grosse 

Feuerwehrübung mit der Feuerwehr Zell-

Ufhusen-Fischbach stattfand. 

So kamen die Kinder um 18.30 Uhr in 

die Klassenzimmer. Einige wurden be-

reits um 18.00 Uhr aufgeboten, da sie 

verschiedene Verletzungen wie Brand- 

und Schnittwunden davontrugen, welche 

äusserst lebensecht geschminkt wurden. 

Bereits um ca. 18.55 Uhr trat durch die 

Tür Rauch in die ersten Zimmer und der 

Alarm ging kurz darauf los. Die Mikro-

welle im Teamzimmer hatte zu brennen 

begonnen! Der ganze Gang war voller 

Rauch und es war nicht daran zu den-

ken, das Schulhaus durch den normalen 

Fluchtweg zu verlassen. 

Die Kinder machten dann lautstark und 

unüberhörbar für den Rest des Dorfes 

auf sich aufmerksam. Dann begann das 

Warten auf weitere Instruktionen der 

Feuerwehr. Die Kinder waren sichtbar 

aufgeregt, haben die Situation aber su-

per gemeistert. Bald begann dann die 

Evakuierung der 1./2. Klasse via Fenster 

mit der Drehleiter. Der Kindergarten 

konnte das Schulhaus durch den unte-

ren Eingang verlassen. Die 5./6. Klasse 

hatte die Möglichkeit, das Schulzimmer 

gut gesichert über eine Leiter zu verlas-

sen. Währenddessen konnte die ganze 

1./2. Klasse das Schulhaus via Drehlei-

ter verlassen und ging es weiter mit der 

3./4. Klasse. Die Feuerwehr bekam das 

Feuer und den Rauch so schnell in den 

Griff, dass es den letzten Kindern der 

5./6. Klasse sowie einem Teil der 3./4. 

Klasse möglich war, das Schulhaus über 

den Flur zu verlassen. 

Draussen wurde genaustens kontrolliert, 

wer alles anwesend war und die Kinder 

und Lehrpersonen mit Verletzungen wur-

den von der Sanität behandelt. 

Als alle in Sicherheit waren und der 

Brand unter Kontrolle, gab es einen 

Rückblick auf die ganze Übung und im 

Anschluss einen verdienten Snack für 

die Schüler*innen. 

Es war spannend und lehrreich an einer 

solchen Übung teilnehmen zu können. 

Hoffen wir, dass wir niemals wirklich in 

eine solche Situation geraten. 

Herzlichen Dank an die Feuerwehr Zell-

Ufhusen-Fischbach. 

Schulteam Ufhusen 
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Schule Zell 

Sekundarschule Zell: Ausstellung der 

Abschlussarbeiten 

Während etlichen Jahren waren die Prä-

sentationen der Abschlussarbeiten je-

weils ein Fixpunkt – für viele gar ein 

Highlight – im zweiten Semester der Ab-

schlussklasse, doch die Corona-

Beschränkungen zwangen uns in den 

letzten Jahren dazu, das Konzept zu 

überdenken: Die Präsentationen wurden 

gestrichen, dafür legten wir mehr Wert 

auf die Ausstellung. Eine Änderung, die 

sich bewährt hat und deshalb auch wei-

terhin beibehalten wird. Die Besucher 

haben mehr Zeit, sich mit den Projekten 

auseinanderzusetzen, und es bietet sich 

eher die Möglichkeit, mit den Jugendli-

chen direkt ins Gespräch zu kommen 

und sich mit ihnen über den Arbeitspro-

zess zu unterhalten. 

Der Stolz war den Schülerinnen und 

Schülern dann auch deutlich anzusehen, 

als sie an diesem Donnerstagabend an-

fangs Juni in der Martinshalle ihre Pro-

jekte ausstellen konnten. 

Hinter ihnen lagen rund vier Monate in-

tensive Arbeit: Zeit, in denen sie ihre 

Projekte planten, durchführten und 

schliesslich kritisch auswerteten. Und die 

Resultate dieser Arbeit konnten sich ab-

solut sehen lassen! 

Die Spannweite reichte von handwerkli-

chen (Smoker-Grill, Hollywood-

Schaukel, Pizza-Ofen, Schreibtisch oder 

eine Wohlfühloase für Katzen, um nur 

einige zu nennen) über gestalterische 

Arbeiten (beispielsweise Rezept- und 

Fotobücher, ein detailverliebtes Bullet-

Journal oder ein selbstkomponierter 

Song) bis hin zu breit recherchierten Do-

kumentationen – etwa über das mensch-

liche Gehirn, die Abhängigkeit von Dro-

gen oder unser Sonnensystem. 

Erneut war der Andrang der Besucher 

gross – stolze Eltern und Geschwister, 

zukünftige Lehrmeister sowie etliche 

ehemalige Schülerinnen und Schüler, die 

sich beim Anblick der Projekte wieder an 

ihre eigenen Abschlussarbeiten erinner-

ten. 

Für das leibliche Wohl war einmal mehr 

der Elternrat mit einem kleinen Café be-

sorgt! Text und Bilder: Michael Bieri und 

Peter Flückiger 
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Dominik Alt 
Zimmer umgestalten 

Priscilla Biegger 
Hoftafel 

Lya Kurmann 

Dokumentation über Abhängigkeit 

von Drogen 

Kilian Odermatt 

Tischkicker selber herstellen 

Folgende Schülerinnen und Schüler aus Ufhusen konnten ihre Arbeiten präsentieren: 

Schule Zell 



16 

Schule Zell 

Simon Lustenberger  -  Rennsimulator planen und bauen 

David Muff  -  Lounge 

Lars Rathgeb  -  Schreibtisch 
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Schule Zell 
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Bäuerinnen Region Napf 

Frühjahres Anlass Luzerner Bäuerin-

nen Region Napf Seleger Moor 

Am Dienstag, 23.Mai sind 29 reiselustige 

Frauen der Einladung der Bäuerinnen 

Region Napf gefolgt, um gemeinsam 

einen blumigen Tag zu verbringen. Mit 

dem Car ging es ohne Halt bis zum Se-

leger Moor in Rifferswil. 

Nahtlos nach unserer Ankunft erfuhren 

wir bei einer Führung durch den Park 

viel interessantes und lehrreiches über 

die Rhododendron Pflanzen und über 

die Geschichte des Parkes und seines 

Gründers. Wir konnten uns kaum satt 

sehen an der Blütenpracht und tauchten 

ein in die verschiedenen Farben und 

Blütenformen. 

Nach der Führung ging es auch schon 

weiter zum verdienten Mittagessen im 

Restaurant Löwen in Hausen. Um 14.00 

Uhr machten wir uns gestärkt auf den 

Heimweg. Mit einem Zwischenhalt, inklu-

sive Dessert oder Spaziergang auf dem 

Albis, von welchem wir einen wunderba-

ren Blick auf den Zürichsee geniessen 

konnten, bis das Wetter diesen wieder 

verwehrte.  

Unser ortskundiger Chauffeur brachte 

uns dann am späteren Nachmittag wie-

der sicher und mit vielen Eindrücken und 

Informationen reicher, zurück nach 

Willisau. 

Tina Dubach  
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Samariter 
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Hofstatt 041 978 11 24 

Wir wünschen allen eine 
schöne Ferienzeit! 

Tannzapfefäscht 

Tannzapfefäscht, 28. Juli 2023 

Das Tannzapfenfest der Turnerinnen und 

Turner Ufhusen geht dieses Jahr in die 

zweite Runde und wir freuen uns darauf, 

euch alle erneut begrüssen zu dürfen! 

Wir haben wieder jede Menge Spiel und 

Spass für euch geplant. 

Ein Highlight des Festes ist sicher der 

schnellste Ufhuser. Du bist zwischen 0 

und 100 Jahren, dann stelle dich der 

Herausforderung und messe deine 

Schnelligkeit mit den anderen Teilneh-

mern. Dieses Jahr dürfen auch die Er-

wachsenen an die Startlinie – Spass ist 

garantiert!  

Nach dem Wettbewerb wird es gemüt-

lich. Das Feuer ist parat um eine Wurst 

zu grillen, gemütlich beisammen zu sit-

zen oder ein feines Risotto geniessen. 

Mit unserem DJ werden wir zusammen 

feiern, lachen und einen tollen Abend 

verbringen.  

Es wird auch jede Menge Spiele und 

Aktivitäten für alle geben, von Jung bis 

Alt. Also schnapp dir deine Freunde und 

komm zum Tannzapfefäscht. Wir freuen 

uns darauf, dich dort zu sehen! 

 

OK-Tannzapfefäscht 

Turnerinnen Ufhusen 

Turnverein Ufhusen 

Bon für ein Gratisgetränk am 
Tannzapfefäscht 2023 
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Tannzapfefäscht 
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Dies & Das 

Prüfungserfolge 

Gerne geben wir ihnen wieder die Mög-

lichkeit, erfolgreichen Absolventen ei-

nes Abschlusses wie EBA, EFZ, einer 

höheren Fachschule, Meisterprü-

fung…. 2022/23 zu gratulieren. 

Geben sie uns die Prüfungserfolge bis 

am 10. August 2023 unter 

uz@ufhusen.ch oder                        

bernet72@bluewin.ch, bekannt. 

Die eingesandten Meldungen werden wir gerne in der September Ausgabe veröf-

fentlichen. 

Herzlichen Dank für Ihr Mitmachen. 

Somit wünschen wir Ihnen allen eine erholsame, unfallfreie Ferienzeit und einen 

schönen, erlebnisreichen Sommer. 

Ihr Redaktionsteam 

mailto:uz@ufhusen.ch
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Musikgesellschaft | VW Bus & Vespatreffen Zell 

1. VW Bus & Vespatreffen Zell 

Oberstufenzentrum 

Das OK ist soweit bereit und freut sich 

auf den Startschuss mit dem Fürobebier 

vom Freitag, 11. August ab 17.00 Uhr. 

Auf der Bierinsel können Sie einen ge-

mütlichen und geselligen Abend verbrin-

gen. Natürlich bietet sich auch die Mög-

lichkeit mit Wurst und Brot etwas kleines 

zu essen. Am späteren Abend wird dann 

die Bar eröffnet und DJ STEFU wird uns 

musikalisch bei bester Laune halten. 

Bereits am Freitag werden auch die ers-

ten Büssli und wer weiss, das eine oder 

andere Vespa eintreffen. Den Bus-

Stellplatz für die Nacht reservieren Sie 

sich ganz einfach mit einer Mailmittei-

lung an anmeldung@vwbusvespa.ch. 

Wir erheben keine Stellplatzgebühr, freu-

en uns aber über eine freiwillige Spende. 

Am Samstag wird der Festbetrieb um 

11.30 Uhr wieder aufgenommen. Auf 

dem Festgelände gibt es diverse Feuer-

stellen an denen man, ganz in Camper-

Manier, eine Wurst oder ein Steak selber 

brutzeln kann. Das Grillfleisch und ein 

paar passende Beilagen können bei uns 

in der Festwirtschaft bezogen werden. 

Natürlich werden zu diesem Zeitpunkt 

die Vespas und weitere Büssli eintreffen. 

Um 15.00 Uhr ist der Vespa-Corso vor-

gesehen und anschliessend wird das 

Save the Date – 1. August, 26. August 

Die Musikgesellschaft Ufhusen lädt im 

August zu zwei Anlässen ein: Das Brass 

& Grill am 1. August wird dieses Jahr 

zum zweiten Mal durchgeführt. Am 

Samstag, 26. August folgt das diesjähri-

ge grosse Super-Lotto. 

Letztes Jahr hat zum ersten Mal am 1. 

August den Brass&Grill anstatt den 

Brunch stattgefunden. Der Anlass kam 

sehr gut bei den Besuchern an. Deshalb 

möchte die MGU den Brass&Grill unbe-

dingt weiterführen. Wie es der Name 

schon sagt, lädt die MG Ufhusen zu ei-

nem gemütlichen Tag mit Apero, Grilla-

den, Dessert und guter Musik ein. Auch 

die Kleinsten werden durch ein Rahmen-

programm unterhalten. Der Anlass findet 

natürlich am 1. August 2023 ab 11:00 

Uhr bei der Fridli-Buecher-Halle statt. 

Wir freuen uns auf viele Besucher.   

Am Samstagabend, 26. August, ab 

20.00 Uhr findet das grosse Super-Lotto 

der Musikgesellschaft Ufhusen statt 

(Türöffnung eine Stunde vor Spielbe-

ginn). Das Super-Lotto ist bekannt für 

sensationelle Gewinne wie grosse 

Fleischwaren, Geschenkkörbe, Gold, 

verschiedene Gutscheine und weitere 

attraktive Preise. Es werden keine Prei-

se unter dem Wert von 30 Franken her-

ausgegeben.  

Die MG Ufhusen freut sich sehr, Sie mit 

Ihren Angehörigen zum grossen Super-

Lotto begrüssen zu dürfen. Schon heute 

wünscht sie Ihnen allen viel Lottoglück 

und dankt für Ihren Besuch! 

Musikgesellschaft Ufhusen 

mailto:anmeldung@vwbusvespa.ch
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VW Bus & Vespatreffen Zell 

Das OK des 1. VW Bus & Vespatreffen Zell 

legendäre Platzgen in Angriff genom-

men. Die Besucher können sich in der 

Festwirtschaft, auf der Bierinsel, an einer 

Feuerstelle oder in der Bar ein gemütli-

ches Plätzchen zum Verweilen aussu-

chen. Mit der Livemusik RADIO KINGS 

kann das OK am Abend einen weiteren 

Leckerbissen präsentieren. Tags und 

anschliessend wird DJ GOOFY das Sei-

ne dazu beitragen und für ein tolles mu-

sikalisches Ambiente sorgen. 

Sie sehen, am 1. VW Bus & Vespatref-

fen wird so einiges los sein. Reservieren 

sie sich den 11. und 12. August und sa-

gen sie es Freunden und Bekannten 

weiter. Es sind alle herzlich willkommen 

(natürlich auch ohne VW Bus oder 

Vespa). 

Wir danken den umliegenden Nachbarn 

für das Verständnis, dass eine solche 

Veranstaltung gewisse Emissionen mit 

sich bringt. Es ist uns Verantwortlichen 

jedoch ein grosses Anliegen, das Treffen 

in einem möglichst ruhigen Rahmen 

durchzuführen. 
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Pfarrei St. Johannes 

Lange Nacht der Kirchen Ufhusen - 

Kirche einmal anders in Ufhusen 

In Ufhusen fand in der Langen Nacht der 

Kirchen ein abwechslungsreiches Pro-

gramm statt, durch welches Jules Ram-

pini die zahlreichen Gäste führte.  

Mit einem Handpuppentheater für die 

Kleinen startete Maya Bänninger und 

verwandelte das Kirchenschiff in eine 

Märchenstube. Gespannt lauschten die 

Kinder, was Waldtiere alles zu tun hat-

ten, damit diese ihr Frühlingsfest feiern 

konnten, und durften am Ende der Ge-

schichte ebenfalls eine süsse Erdbeere 

und Holunderblütensirup versuchen. 

Im nächsten Programmpunkt flogen Sä-

gespäne vor der Pfarrkirche. Walter Leu-

enberger erzählte etwas über den Um-

gang mit Sägen und über das Handwerk 

der Sägereikunst. Vor Ort arbeitete er 

eine wunderschöne Tauben-Skulptur 

aus, welche als Geschenk nun in der 

Kirche bewundert werden kann. 

Im Anschluss begrüsste Jules Rampini 

die Frauen der Line Dance Gruppe Uf-

husen, welche etwas Western Feeling 

ans Kirchenfest brachten. Sie hatten 

sichtlich Freude an ihrem Auftritt und 

hatten dabei den einen oder anderen 

zum Mittanzen angeregt. 

In der Kirche formierten sich während-

dessen die Rotbach Musikanten. Sie 

begeisterten mit fetziger Musik und viel-

seitigem Repertoire. 

Beim Programmpunkt "Vereinspräsis im 

Kirchenclinch" moderierte Leo Kneubüh-

ler auf unterhaltsame Art und Weise eine 

Gesprächsrunde mit den vier Präsidie-

renden der Ufhuser Vereine Musikgesell-

schaft, Frauengemeinschaft, Damenturn-

verein und Turnverein. Es wurde offen 

über das Thema Kirche und den Bezug 

zu ihr gesprochen, auch hatte Lustiges 

und Freches Platz. 

Monika Huber, Martina Stutz und Jonas 

Schwegler hatten zum Abschluss des 

Abends ein spezielles Orgelkonzert ein-

geübt. Orgelklänge wie Jazz, Appenzel-

ler Stubete und bekannter Filmmusik 

erfüllten die Kirche und der Abend fand 

somit ein Ende mit tosendem Applaus. 
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Pfarrei St. Johannes 

Fronleichnamsgottesdienst  

Bei schönstem Wetter konnte der Fron-

leichnamsgottesdienst auf dem Vorplatz 

der Fridli-Buecher-Halle stattfinden.  

Jules Rampini, Pfarreiseelsorger, erklär-

te in seiner Predigt unter anderem, dass 

das Hochfest Fronleichnam zum ersten 

Mal im 13. Jahrhundert gefeiert wurde 

und das Wort aus dem Mittelhochdeut-

schen stammt. Das Fest verdanken wir 

einer Frau, Johanna von Lüttich, einer 

Augustinernonne. 

Die Erstkommunikanten durften an die-

sem Tag noch einmal ihr Kleid anziehen, 

zudem war es der Dankgottesdienst bei 

dem am Schluss die Geschenke geseg-

net wurden.  

Anschliessend begab man sich zur tradi-

tionellen Prozession zur Kirche für den 

Schlusssegen. 

Auf dem Weg streuten die Erstkommuni-

katen Blumen und die schön hergerich-

teten Altare wurden gesegnet. 

Die Musikgesellschaft umrahmte mit ih-

rem Spiel die Feier und führte die Pro-

zession an. Zum Abschluss durften sich 

die Besucher noch an einem Ständchen 

erfreuen.  
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Pfarrei St. Johannes 

Dankanlass der Freiwilligen  

Am Abend von Fronleichnam, fand tradi-

tionellerweise der Dankanlass für alle 

freiwilligen Mitarbeitenden der Pfarrei 

und Kirchgemeinde statt. Sie engagieren 

sich in der Minifiir-, VEG- oder Liturgie-

gruppe, als LektorInnen, Sterbegebets-

gruppe, Krankenkommunionspenderin-

nen, aber auch als Besucherinnen bei 

Senioren und Kranken und auch als lo-

kaler Kunsthistoriker. 

Zum Nachtessen wurde vom Kirchenrat 

ein gemischter Salat und ein Mah-meh, 

ein asiatisches Nudelgericht, serviert. 

Zur Verdauung organisierte Jules einen 

«kirchlichen» Parcours. In Gruppen 

musste man Geld ins Opferkörbli werfen, 

Kerzen mit dem Kerzenlöscher ausbla-

sen oder eine Bibelstelle in der Bibel 

finden. Natürlich wurden ein paar Hin-

dernisse eingebaut und die Zeit wurde 

gemessen. Das Erraten von Kirchenfes-

ten anhand von Pantomimen, ohne das 

Wort zu erwähnen gab viel zu lachen. 

Auch das gemütliche Beisammensein 

kam nicht zu kurz.   

Der Kirchenrat und die Pastoral dankt 

allen für ihr Engagement und die geleis-

tete Arbeit. Unsere Pfarrei ist so BUNT 

dank DIR! 

Minifiir 17. Juni 2023 

Welche Bedeutung das Wasser hat, ha-

ben die Besucher der Minifiir am 17. Juni 

erzählt bekommen. Als Durstlöscher im 

heissen Sommer für die Menschen als 

auch für die Pflanzen und Tiere. Aber 

auch als Wellenmeer in der Geschichte 

mit Jesus, der mit seinen Freunden ein 

Unwetter überstand. 

So oder so hat Wasser im Leben eine 

Wirkung. Auch dass man behutsam da-
mit umgehen und nicht verschwende-

risch sein sollte. 

Passend zum Thema durften die Kinder 

draussen beim Johannesbrunnen bei 

strahlendem Sonnenschein, farbige Pa-

pierschiffe basteln und diese dann 

schwimmen lassen. 

Mit Zopf, Sirup oder einem Kaffee als 

Abschlussapéro, endete ein gelungener 

Kleinkindergottesdienst.  

Sarah Gygli 
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Sitzwachgruppe | Alzheimer Luzern 

Änderungen in der Organisation der 

Sitzwachgruppe Zell und Umgebung 

(Pfarreien Grossdietwil, Ufhusen, Zell) 

Die Sitzwachgruppe ist aus der Besu-

chergruppe  Zell entstanden und wurde 

2005 gegründet. Sie kommt zum Ein-

satz, wenn jemand über längere Zeit 

schwer erkrankt. Für Angehörige ist es 

oft nicht möglich, die Betreuung täglich 

24 Stunden zu gewährleisten. Personen 

aus der Sitzwachgruppe sind bereit, 

Menschen Daheim und im Violino zu 

begleiten. Sie sehen ihre Aufgabe darin, 

stundenweise am Bett zu wachen und 

ganz für diese Menschen da zu sein. 

Ursula Stutz hat 18 Jahre lang die Eins-

ätze koordiniert. Für ihre langjährige 

Freiwilligenarbeit danken wir ihr von Her-

zen und freuen uns, dass sie uns weiter-

hin unterstützen wird. 

In der Zwischenzeit sind die Aufgaben 

der Sitzwachgruppe gewachsen. Daher 

wird die Vermittlung neu auf mehrere 

Mitarbeiterinnen verteilt. Es sind dies 

Lichtsteiner Beni, Schär Monika und 

Troxler Rita.  

Die Sitzwachgruppe wäre froh um neue 

Mitglieder. Bei Interesse melden sie sich 

bitte unter unten aufgeführter Telefon-

nummer. Vielen Dank. 

Für Anfragen für die Sitzwacheinsätze 

und allgemeine Auskünfte gilt ab sofort 

folgende Telefonnummer 

079 602 05 23 

Wir hoffen, ihnen mit unseren Diensten 

weiterhin helfen zu können 

Sitzwachgruppe Zell und Umgebung 

Alzheimer Luzern wählt Isabelle Ruf 

in den Vorstand  

Die Mitglieder von Alzheimer Luzern 

wählten an ihrer Versammlung vom 24. 

Mai 2023 bei Viva Luzern Eichhof Isabel-

le Ruf in den Vorstand und verabschie-

deten Dr. Beat Hiltbrunner und Ursula 

Weibel. Auch im Jahr 2022 konnte Alz-

heimer Luzern die angestrebte Regiona-

lisierung weiter vorantreiben.  

Isabelle Ruf leitet seit 2022 die Demenz-

Tagesstätte Pilatusblick in Horw. Damit 

vertritt sie im Vorstand die für Direktbe-

troffene und Angehörigen wichtigen Ta-

gesstätten im Kanton Luzern. Sie tritt die 

Nachfolge von Ursula Weibel an, Grün-

derin und ehemalige Leiterin der Tage-

stätte Pilatusblick. Ursula Weibel enga-

gierte sich von 2015 – 2023 im Vorstand 

von Alzheimer Luzern. Ebenfalls verab-

schiedet wurde Dr. Beat Hiltbrunner, 

Neurologe, der von 2009 - 2023 im Vor-

stand mitgewirkt hat. Seine Nachfolgerin, 

Dr. medic. Silvia-Corina Noller, Leitende 

Ärztin der Memory Clinic Zentralschweiz, 

wurde bereits an der Mitgliederversamm-

lung im 2022 in den Vorstand gewählt. 

Alzheimer Luzern dankt den beiden zu-

rückgetretenen Vorstandsmitgliedern 

herzlich für ihren unermüdlichen und 

wertvollen Einsatz für Direktbetroffene 

und ihre Angehörigen.  

Die angestrebte Regionalisierung wurde 

im Jahr 2022 weiter fortgeführt. Seit dem 

letzten Jahr ist Alzheimer mit dem Café 
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Alzheimer Luzern | Spielgruppe 

TrotzDem in Entlebuch im Restaurant 

Bahnhöfli präsent. Weiter wurde ein neu-

es Café in Rothenburg lanciert, das seit 

Frühling 2023 monatlich im Umbels Cafe 

durchgeführt wird. Nebst den bisherigen 

Cafés TrotzDem in Hochdorf, Luzern, 

Sursee und Willisau finden nun damit an 

sechs Standorten im Kanton Luzern re-

gelmässig gesellige Nachmittage statt, 

an denen sich Menschen mit Demenz, 

ihre Angehörige und weitere Interessier-

te austauschen und informieren können. 

Darüber hinaus war Alzheimer Luzern an 

21 Veranstaltungen im Kanton Luzern 

sowie mit 11 Gesprächsgruppen und 

Schulungen für Angehörige im Kanton 

präsent.  

Die Versammlung wurde mit einem 

spannenden Fachreferat von Cornelia 

Oberson und Beatrice Ottiger von der 

«Ergotherapie im Alltag GmbH» mit dem 

Thema nichtmedikamentöse Therapie-

formen für Menschen mit Demenz abge-

rundet. Diese Behandlungen sind von 

grosser Bedeutung, da sie die Alltagsfä-

higkeiten und das Wohlbefinden verbes-

sern sowie die Selbständigkeit fördern.  

v.l.n.r.: Mirjam Müller-Bodmer (Präsidentin), 
Isabelle Ruf (neues Vorstandsmitglied), Dr. 
Beat Hiltbrunner, Ursula Weibel (abtretende 
Vorstandsmitglieder)  

Spielgruppe Vogunäschtli 

Wir vermissen unsere Grillschale. Standort Waldplatz der Spielgruppe,  

Hinweise bitte an Romana Röthlisberger 079 716 71 77 
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Geschäftsübergabe der Two Wheels Zinsli GmbH 

Geschäftsübergabe der Two Wheels Zinsli GmbH 

Liebe Kundinnen und Kunden 

Nach über 13 Jahren als selbstständiger Unternehmer, freue ich mich, per 1. Juli 2023 

die Two Wheels Zinsli GmbH an Marco Kunz zu übergeben. 

Der Two Wheels Zinsli GmbH bleibe ich mit 80 Stellenprozenten weiterhin erhalten. Die-

se berufliche Veränderung bietet mir die Möglichkeit, mich wieder ausgiebig meiner 

Leidenschaft, den Reparaturen von Motorrädern, zu widmen. Zudem möchten wir, 

meine Partnerin Sabrina Müller und ich, mehr Zeit für unsere junge Familie haben. Mit 

grosser Freude werde ich Marco Kunz unterstützen und bin weiterhin für Euch da. 

Marco Kunz ist ausgebildeter Motorradmechaniker EFZ und verfügt über eine langjähri-

ge Erfahrung in der Motorradbranche und als Werkstattleiter. Aufgrund langjähriger 

Zusammenarbeit bin ich davon überzeugt, dass Marco Kunz das Geschäft in meinem 

Sinne weiterführen wird. Gleichbleibende Qualität und grosse Wertschätzung gegen-

über der Kundschaft werden weiterhin oberste Priorität der Two Wheels Zinsli GmbH 

sein. 

An dieser Stelle danke ich Euch herzlich für die vielen interessanten Gespräche und 

Euer entgegengebrachtes Vertrauen. 

Wir freuen uns, Euch weiterhin bei der Two Wheels Zinsli GmbH begrüssen zu dürfen. 

Beste Grüsse 

Christian Zinsli und Marco Kunz 
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Kinderrätsel Buchstabengitter 

Im Buchstabengitter haben sich 10 Wörter zum Sommer versteckt. Finde die  

Wörter und kreise sie ein. Viel Erfolg! 

Kinderrätsel 
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Jagdgesellschaft 

Schülernachmittag mit der Jagdge-

sellschaft Ufhusen 

Die Jagd ist ein Hobby, eine Passion, ein 

Brauchtum und hat für die Bevölkerung 

eine sehr wichtige Aufgabe zur erledi-

gen. Damit die Jugendlichen von Ufhus-

en wissen was die Jäger machen und 

welche Aufgaben sie haben, organisierte 

die Jagdgesellschaft Ufhusen einen 

Schülernachmittag mit dem Thema 

Jagd. 

Wir durften die 3. – 6. Klasse von der 

Schule Ufhusen in der Jagdhütte Äsch-

wald zum Schülernachmittag begrüssen. 

Jagdhornklänge eröffneten diesen sonni-

gen Jagd-Nachmittag. Nach der Begrüs-

sung vom Obmann teilten sich die Klas-

sen in vier Gruppen auf. 

Beim ersten Posten wurde die Arbeit mit 

den Hunden vorgestellt. Die Schüler wa-

ren begeistert, was die Hunde alles kön-

nen. Sei es Kunststücke, Sucharbeit auf 

verletzte Tiere oder einfach nur zum 

Streicheln. 

Anschliessend folgten einige naturechte 

Präparate von Tieren. Ob Amsel, oder 

ein Fuchs, es waren viele heimische Tie-

re in der Jagdhütte ausgestellt. Ein Vo-

gel, der nicht wegfliegt oder einem 

Fuchs tief in die Augen zu schauen ist 

sicherlich kein alltägliches Erlebnis. 

Beim nächsten Posten wurde es laut. 

Das Thema war Jagdliches Handwerk 

und Brauchtum. Es wurde erklärt wie ein 

Jagdtag abläuft, wie das erlegte Tier mit 

Jagdhornklängen geehrt wird oder wie 

die Rehkitzrettung vor sich geht. Am 

Schluss konnten die Teilnehmer ihre Fä-

higkeiten an verschiedenen Jagdhörnern 

testen. Diese Tests waren teilweise sehr 

laut… 

Zum Schluss wurde unsere Gewehre für 

die Ausübung der Jagd vorgestellt. Ver-

schiedene Ausführungen von Waffen 

waren zur Besichtigung aufgelegt. Eben-

falls konnten die Schüler einen weiten 

Blick in die Ferne machen, dabei wurden 

mit einem Spektiv  weit entfernte Ziele 

beobachtet. 

Am Schluss vom Nachmittag sassen wir 

wie am Ende eines Jagdtages, am soge-

nannten «Aserfeuer» und genossen eine 

grillierte Cervelat. 

Aus Sicht der Jagdgesellschaft war es 

ein toller und erfolgreicher Nachmittag 

mit sehr interessierten Schülern und 

Lehrpersonen. 

Wir hoffen, dass wir mit diesem Anlass 

die Jagd ein Stück nähergebracht haben 

und danken der Schule Ufhusen für die 

gute Zusammenarbeit. 

Sandro Dubach 
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Aktivitäten und Neuigkeiten aus der 

reformierten Kirche Willisau-Hüswil 

 

Fiire mit de Chliine 

Das nächste Fiire findet 

am Mittwoch, 30. Au-

gust, 9.30 Uhr, Kirche 

Hüswil statt. Das “Fiire” ist 

unser Gottesdienst für Vorschulkinder 

(ca. 3-5 Jährige), mit Pfarrer Thomas 

Heim und Katechetin Andrea Roth, an-

schliessend gibt es ein feines Znüni im 

Unterrichtszimmer mit vielseitiger Spiel-

ecke.  

 

Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-

meinschaft 

In lockerem Rahmen werden Volkslieder 

und geläufige Kirchenlieder gesungen. 

Die Freude an den Liedern und dem Sin-

gen ist die Hauptsache. Musikerin Chris-

tina Oehen führt in die Lieder ein und 

begleitet sie. Pfarrer Thomas Heim er-

zählt in den Pausen über das Leben der 

Liederdichter und Musiker sowie die Hin-

tergründe der Lieder. Der Singtreff ist für 

alle, die gerne singen, ob vom Violino 

oder auswärts offen. Wer nicht mehr so 

singen mag, ist auch zum Zuhören will-

kommen oder kann auch früher wieder 

gehen. Am Donnerstag, 6. Juli, um 

15.15 Uhr, singen wir bekannte Volkslie-

der wie „Luegit vo Bärg und Tal“ oder 

„Ds Guggerzytli“ in der Cafeteria des 

Wohn- und Begegnungsortes Violino, 

Zell. Das nächste Singtreffen in der Ka-

pelle des Violino findet am Mittwoch, 30. 

August, 15.15-16.45 Uhr. Weitere Infos 

erhalten Sie bei Pfarrer Thomas Heim 

unter Tel. 041 988 12 87. 

 

Aktuelle Gottesdienste in Hüswil 

Sonntag, 9. Juli  

9.30 Uhr, Gottesdienst zum Thema 

„Aufbrüche“, mit Taufe und Pfarrer Uwe 

Tatjes  

Sonntag, 23. Juli  

9.30 Uhr, Musikalischer Gottesdienst 

mit dem Hackbrett-Duo Brettissimo, 

Organistin Lisbeth Thürig und Pfarrer 

Thomas Heim, anschliessend Apéro 

Sonntag, 6. August  

9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, mit 

Organistin Lisbeth Thürig und Pfarrer 

Thomas Heim  

Sonntag, 20. August  

9.30 Uhr, Gottesdienst mit den neuen 

Konfirmand*innen und Rückblick aufs 

Konflager, mit Organistin Lisbeth Thü-

rig, mit Pfarrer Uwe Tatjes, anschlies-

send Apéro  

 

Internetpräsenz und Online-

Gottesdienste und Podcast 

Besuchen Sie uns auch auf Instagram 

www.instagram.com/hueswil oder Face-

book oder TikTok unter »Pfarramt Hüs-

wil«. Liveübertragungen und Aufzeich-

nungen der Gottesdienste finden Sie auf 
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YouTube und Facebook unter »Pfarramt 

Hüswil«. Predigten zum Nachhören und 

Abonnieren (Podcast) auf 

www.anchor.fm/hueswil 

 

Kirchgemeindeversammlung vom 7. 

Mai 2023: Erfreuliche Jahresrechnung 

und Bauprojekt in Hüswil 

v.l. Präsident Hermann Morf, Aktuarin 

Judith Bühler, Finanzverwalterin Jolanda 

Kuoni-Schütz  

Nach den erfreulichen und vielfältigen 

Jahresberichten zum Gemeindeleben 

von Präsident Hermann Morf und Pfarrer 

Thomas Heim, konnte Finanzverwalterin 

Jolanda Kuoni-Schütz ei-

ne ausgeglichene Rechnung 2022 prä-

sentieren. Die Kirchgemeinde erhielt ei-

ne Erbschaft von Fr. 50‘000.- und die 

Steuererträge überstiegen die Ausga-

ben. So konnte dem Fonds für Investitio-

nen ein grosszügiger Betrag zugewiesen 

werden. Der Velounterstand in Willisau 

wurde realisiert und kostete rund Fr. 

14'000.-. Daniel Brand, Ressort Bau und 

Unterhalt, orientierte über das nächs-

te grosse Bauprojekt, den Bau eines be-

hindertengerechten Zugangs zum Unter-

richtszimmer und zur Kirche Hüswil. Ge-

plant ist, dass die Kirche und das Unter-

richtszimmer rollstuhlgängig ge-

macht werden. Im Weiteren 

ist eine öffentliche Toilette hinter der Kir-

che für Friedhofgänger und  Besucher 

der Velowegkirche geplant. Die WC-

Anlagen im UG würden auch saniert und 

ein WC würde behindertengerecht aus-

gestattet. Die Anwesenden wollen die-

ses Bauprojekt vorantreiben, damit die 

Kirche Hüswil aufgewertet wird. Der 

nächste Schritt ist nun ein entsprechen-

des Budget zusammenzustellen zur Ge-

nehmigung an der nächsten Kirchge-

meindeversammlung am Freitag, 

20.Oktober 2023 um 20 Uhr in der Kirche 

Hüswil (mit anschliessendem Apéro für 

alle).  

 

Foto dem Gemeindeleben   

Beim Fiire mit de Chliine wurde gemein-

sam eine grosse Kordel gedreht.  
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Gedanken zur Zeit: Das Baby predigt  

Worte scheinen gerade im reformierten 

Gottesdienst etwas vom Wichtigsten zu 

sein. Ja sie können zum Schlüssel wer-

den und uns, liebe Leserin, lieber Leser, 

eine tiefere Wirklichkeit eröffnen. Dies 

habe ich bei einer Taufe diesen Frühling 

erlebt. In der Taufe ruft Gott Menschen in 

seine Gemeinschaft. Die Eltern antwor-

ten im Taufversprechen auf diesen Ruf. 

Sie geben ihr »Ja-Wort« zum Leben mit 

Gott und mit ihrem Taufkind. Und was 

machte das Taufkind? Es kuschelte sich 

in die Arme seiner Gotte und schlief 

ganz ruhig und geborgen. Das Taufwas-

ser weckte es nicht aus seinem Schlum-

mer. Es schien als mache es gerade 

diese Erfahrung des Aufgehobenseins 

und des Friedens, die Gott jedem Men-

schen schenken möchte. Was wir vor 

der Taufe gesungen haben, hat das Ba-

by den Anwesenden gepredigt: Bi de 

Tauffi chömed miir, Herr, mit öisem 

Chind zu diir. Doch du bisch scho 

längschtens daa: Diini Liebi treit öis jaa! 

Bi de Tauffi säged miir: Alles isch es 

Gschänk vo diir. Miir verfüeged über 

nüüt; miir sind nur Verwalterslüüt. Bi de 

Tauffi lueged miir, was eläige gilt vor diir: 

Äifach choo, grad wie mer sind, chlii und 

hilflos wien es Chind. Bi de Tauffi glau-

bed miir: Ewig ghööred miir zu diir. Über 

öises Läbesänd bliibed miir i diine Händ.

(Ref.Gesangbuch 181)  

Das Gefühl des Getragenseins, welches 

dem Baby trotz der aufregenden Um-

stände der Taufe ermöglichte friedlich zu 

schlafen und sich ganz den Armen ihrer 

Gotte anzuvertrauen, wünsche ich Ihnen, 

liebe Leserin, lieber Leser für Ihr Leben. 

Dieser Friede kommt aus der bedin-

gungslosen Liebe, die ihren Ursprung in 

Gott hat wie Psalm 103,2-4: Lobe den 

Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 

was er dir Gutes getan hat: der dir all 

deine Schuld vergibt und all deine Ge-

brechen heilt, der dein Leben vor dem 

Untergang rettet und dich mit Gnade und 

Erbarmen krönt. In diesem Bibelwort 

höre ich vom liebenden Gott und in der 

erlebten Ruhe des Taufkinds eröffnet 

sich diese Realität. Ich will mich daran 

erinnern in den Stürmen des Alltags. Sie 

auch, liebe Leserin, lieber Leser? 

Thomas Heim, Pfarrer 
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Liebe Freunde des Ringsports 

Letztes Jahr haben wir den Gönnerverein „Ringerfreunde Ufhusen“ gegründet. 

Nun dürfen wir zurückblicken auf das erste Jahr. Wir freuen uns, dass wir bereits 

einige Gönner für unseren Verein gewinnen konnten und danken allen herzlich für 

die Unterstützung. 

Auch in der neuen Saison sind wir wieder dabei und ihr dürft euch uns gerne an-

schliessen und die Ringer unterstützen. Wir freuen uns über jede Anmeldung.  

Gerne dürft ihr euch bereits vor der Saison anmelden und wir machen für den ers-

ten Ringerabend alles bereit. 

Wenn ihr Fragen habt, dürft ihr euch gerne melden. Alle weiteren Angaben findet 

ihr auf dem Anmeldetalon. 

Wir freuen uns auf die neue Saison mit euch! 

Vorstand der Ringerfreunde Ufhusen 



37 

Ringerfreunde 

Werde auch DU ein Gönner der Ringer Ufhusen! 

Möchtest auch du die Ringer Ufhuser unterstützen? 

Dann werde auch du ein Gönner der Ringerfreunde. Jährlich treffen sich die Gönner 

mit den Ringern zu einem gemütlichen Beisammensein.  

 

Mitgliedschaften: 

 

 

 

Im Preis inbegriffen: 1 Saisonkarte bei Einzelmitgliedschaft und Lehrling / Studenten 

Mitgliedschaft bzw. 2 Saisonkarte bei Familien-/ Paarmitgliedschaft. Bei der Famili-

enmitgliedschaft sind Kinder bis 16 Jahre dabei.  

 

Wir freuen uns auf dich / euch!  

Yasmine Johann, Daniela Lanz, Luzia Bernet, Fabian Bernet und Patrick Schärli  

 

Bei Interesse melde dich bei 

uns! 

079 706 92 60 oder 

ringerfreunde-ufhusen@gmx.ch 

Einzelmitgliedschaft CHF 100.–  pro Jahr 

Familien– /Paarmitgliedschaft CHF 170.–  pro Jahr 

Lehrling / Studenten Mitgliedschaft CHF 60.–  pro Jahr 



38 

Turnverein 

Turnverein 

Sportfest Oberriet 

Am 10. Juni 2023 war es wieder soweit – 

das Sportfest fand erneut in der Ost-

schweiz statt. 

Früh morgens versammelten sich 41 

motivierte Turner und Turnerinnen bei 

der Bushaltestelle, um anschliessend mit 

dem Car Richtung Oberriet (SG) aufzu-

brechen. 

Das Wetter hat es gut gemeint und uns 

bei strahlendem Sonnenschein in den 3-

teiligen Sektionswettkampf starten las-

sen. Jeder einzelne Teilnehmer trotzte 

der Hitze und gab alles, um ein gutes 

Resultat für sein Team zu erreichen. Zu 

den Disziplinen gehörten Steinheben, 

Hindernislauf, Ballstafette und Korbein-

wurf. Zudem hatten wir unsere 4 Diszipli-

nen Helfer und Helferinnen dabei, wel-

che für uns beim Seilspringen wie auch 

bei der Ballstafette den ganzen Tag im 

Einsatz standen. Herzlichen Dank dafür! 

Anschliessend ging es weiter mit den 

drei Gruppen 30+ sowie den Wahlmehr-

kämpfen, welche jeder für sich selbst 

bestreiten musste. 

Wir haben im Anschluss den Abend bei 

feinem Essen und mit feiern ausklingen 

lassen und sind am Sonntag zur Rang-

verkündigung angetreten. 

Wir haben in der Stärkeklasse 3 den 8. 

Rang erreicht. 

Insgesamt konnten wir im Wahlmehr-

kampf 4 Medaillen nach Hause bringen 

und dürfen stolz auf faire, unfallfreie und 

erlebnisreiche Wettkämpfe zurückbli-

cken. 

Martin Nussbaum 
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